
• In den Fachabteilungen Schreinerei, Näherei, Kantine, Hausdienst, Industrie-
 werkstatt oder Mobile Teams (Forst- und Gartenarbeit) fi nden wir in Überein-
 stimmung mit Ihnen den passenden Einsatzort.

• Die Module Belastbarkeitstraining, Aufbautraining oder eine Arbeit zur Zeitüber-
 brückung gehen optimal auf Ihre Leistungsfähigkeit ein und helfen Ihnen, Ihre Möglich-
 keiten und Grenzen einzuschätzen.

• Ein Netz an externen Einsatzplätzen im 1. Arbeitsmarkt steht Ihnen für Praktika
 und weitere Erfahrungen zur Verfügung.

Information für angehende 

Teilnehmende bei Kompass 

Arbeitsintegration

Wieder in die Arbeitswelt fi nden – mit der
Unterstützung von Kompass Arbeitsintegration

Kompass Arbeitsintegration ist in sich ein kleiner Wirtschaftsmarkt. In veschiedenen 
Fachabteilungen können Sie Ihre Belastbarkeit testen und steigern. Dienliche Unter-
stützungsangebote begleiten Ihren Prozess.

Informationsblatt
Teilnehmende der IV

Wie können Sie maximal profi tieren?



Kompass Arbeitsintegration
Fabrikstrasse 26
9220 Bischofszell
Fon 071 424 00 20
Fax 071 424 00 21
info@vereinkompass.ch
www.vereinkompass.ch

Zertifi zierung: ISO 9001:2000 und BSV-IV 2000

Kontakt

David Trüllinger
IV-Integrationsmassnahmen
Fon 071 424 00 36
david.truellinger@vereinkompass.ch

 Menschen mit einer psychischen und/oder körperlichen Beeinträchtigung streben eine
 berufl iche (Re-)Integration an. Voraussetzung ist eine Präsenz von mind. 2 Stunden pro Tag.  

• Gewöhnung an den Arbeitsalltag • Erreichen einer Mindestpräsenzzeit von 4 h/Tag
• Training sozialer Kompetenzen • Planen weiterer Schritte zur berufl ichen Integration

Angebot 1: Belastbarkeitstraining

Angebot 2: Aufbautraining

Angebot 3: Arbeit zur Zeitüberbrückung

Angebot 4: Wirtschaftsnahe Integration und Support am Arbeitsplatz

 Aufbauend auf das Belastbarkeitstraining wird eine Steigerung der Präsenzfähigkeit
 von 4 auf 6 - 8 Stunden pro Tag angestrebt. Das Hauptziel ist eine Arbeitsfähigkeit
 von 50% im ersten Arbeitsmarkt. Ein Direkteinstieg ins Aufbautraining ist möglich. 

• Steigern der persönlichen und sozialen Kompetenzen
• Praktikum an einem externen Einsatzplatz
• Planen weiterer Schritte zur berufl ichen Integration

 Mittels Beschäftigung wird die Tagesstruktur und die aufgebaute Eingliederungs-
 fähigkeit beim Warten auf eine Anschlusslösung (berufl iche Massnahme oder
 Stellenantritt in der freien Wirtschaft) erhalten.

• Stabilisierung und evtl. Steigerung von Präsenzzeit und Leistung
• Standortbestimmung

 Begleitung und Unterstützung beim Einstieg in einen marktwirtschaftlichen Betrieb
 und Sicherung des Arbeitsverhältnisses.

• Begleitung im Arbeitsprozess bei bestehendem Arbeitsplatz
• Information und Unterstützung des Arbeitgebers
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